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Reiner Stach präsentiert den zweiten Teil seiner Kafka-Biografie

Kafka war nicht kafkaesk

Der Literaturwissenschaftler und Autor Reiner Stach präsentiert bei „Literatur in St. Agnes“ den rechtzeitig zum diesjährigen Jubiläum vorgelegten zweiten Teil seiner Kafka-Biografie „Die Jahre der Erkenntnis“. In einem Wechsel von essayistischen und literarischen Passagen beschreibt Stach die letzten acht, vor allem durch Krankheit geprägten Lebensjahre Kafkas. „Bei Rainer Stach muss der Leser mitleiden, bangen und hoffen“, so der Kritiker Friedmar Apel in der FAZ, der nach Lektüre des umfangreichen Werkes zu der Erkenntnis gelangt, dass Franz Kafka gar nicht kafkaesk war.

Reiner Stach, geb. 1951 in Rochlitz (Sachsen), arbeitete nach dem Studium der Philosophie, Literaturwissenschaft und Mathematik und anschließender Promotion zunächst als Wissenschaftslektor und Herausgeber von Sachbüchern. 1987 erschien seine Monographie ›Kafkas erotischer Mythos‹. 1999 gestaltete Stach die Ausstellung ›Kafkas Braut‹, in der er den Nachlass Felice Bauers präsentierte, den er in den USA entdeckt hatte. Die Ausstellung wurde unter anderem in Frankfurt, Wien und Prag gezeigt
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